
Unsere Tagung findet statt in 

LEISE am Markt
Herrngasse 2, 
96450 Coburg

Eine verbindliche Anmeldung erbitten wir 
bis zum 16. Mai 2022!

Bitte buchen Sie Ihre Übernachtung selbst.
Wir haben in folgendem Hotel bis zum 17. Mai 2022 
ein Zimmerkontingent reserviert.
Darauf können Sie bei Ihrer Anmeldung zugreifen.
Abrufstichwort (bitte beachten!): Luther 1530 

Ibis Styles Coburg   (in der Nähe des Bahnhofs)
Sonntagsanger 17
96450 Coburg
Telefon:	0 95 61/2 37 20-0
Telefax:	 0 96 51/2 37 20-199
Email:	 smile@ibisstyles-coburg.com
Preis:	 Euro 97 pro Zimmer zur Einzelnutzung/Nacht  

Im Jahr 1921 hat sich Coburg an den Frei-
staat Bayern angeschlossen. Dem politischen 
Anschluss folgte auch die kirchliche Neuord-
nung. Aus der Landeskirche Sachsen-Coburg 
wurde das Evangelisch-Lutherische Dekanat 
Coburg. Deshalb tagen wir am Ort des Ge-
schehens in der alten Residenzstadt Coburg.
  
Wir freuen uns, dass wir die verschiedenen 
Aspekte dieser Veränderung in der Zu-
sammenarbeit des Vereins für bayerische 
Kirchengeschichte und der Gesellschaft für 
Thüringische Kirchengeschichte neu beleuch-
ten und bearbeiten können. Eine solche 
Zusammenarbeit über die Grenze hinweg 
haben wir schon lange angestrebt. Jetzt war 
sie auch von den anstehenden Themen her 
geradezu geboten. 

Diese Tagung war termingerecht geplant 
für das Jubiläumsjahr 2021. Aufgrund der 
Corona-Bedingungen mussten wir uns ent-
schließen, sie um ein Jahr zu verschieben. 
Wir danken allen Beteiligten, die diese Ver-
schiebung möglich gemacht und mitgetragen 
haben. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
die Begegnung und die gemeinsame Arbeit!

100 Jahre 
Anschluss von 

Coburg an Bayern 
1921

Herzogtum Sachsen-Coburg und Gotha
Landkreis Coburg in Oberfranken
Residenzstadt Coburg

STADT COBURG
Konsistorium Coburg 
Ephorie Coburg-Stadt
Ephorie Coburg-Land
Evangelisch-Lutherisches Dekanat Coburg

(Kirchenkreis Bayreuth)

Verein für bayerische Kirchengeschichte
in Zusammenarbeit mit der

Gesellschaft für Thüringische 
Kirchengeschichte

am 1./2. Juli 2022
in Coburg



Anmeldung

An der Jahrestagung des Vereins für bayerische 
Kirchengeschichte und der Gesellschaft für 
Thüringische Kirchengeschichte in Coburg am 1. und 
2. Juli 2022

nn	 nehme ich teil

nn	 nehmen wir mit                Personen teil

nn	 kann ich leider nicht teilnehmen

Absender:

Name

Straße

PLZ und Ort

Telefon / Email

Verein für bayerische Kirchengeschichte
Veilhofstraße 8, 90489 Nürnberg
Telefon:	0911 / 5 88 69 17
Telefax:	 0911 / 5 88 69 19
Email:	 vereinbkg@gmx.de

Pfr. i.R. Prof. D. Dr. Rudolf Keller, Vorsitzender
Telefon:	0981 / 97 77 86 50 
Telefax:	 0981 / 97 77 86 40
Email:	 DrRudolfKeller@web.de

Freitag, 1. Juli 2022

13.15 Uhr	 Begegnen und Ankommen

13.30 Uhr	 Mitgliederversammlung des VBKG

	 Kaffeepause

15.45 Uhr	 Begrüßung und Grußworte 

16.00 Uhr 	 Dr. Marko Kreutzmann 
	 Universität Jena, Forschungsstelle für 
	 Neuere Regionalgeschichte Thüringens
	 Das Herzogtum Sachsen-Coburg im 

„langen“ 19. Jahrhundert. Regionale 
Verflechtungen zwischen Thüringen und 
Franken 

17.30 Uhr	 Archivleiterin i. R. Dr. Hannelore Schneider 
	 Landeskirchliches Archiv Eisenach 
	 jetzt Meiningen
	 Los von Thüringen oder Verwirklichung 

eines alten Traumes. Die Meininger 
Landeskirche im Strudel der Entwicklung 
nach der Abtrennung der Coburger und der 
Gründung der Thüringer Kirche

	 Abendessen in benachbarten Gaststätten

20.00 Uhr	 ÖFFENTLICHER VORTRAG
	 Begrüßung durch Stadt Coburg

	 Professor Dr. Werner K. Blessing 
	 Universität Erlangen
	 „Eine schwere Gewissensfrage“
	 Wie im politischen Anschluss Coburgs an 

Bayern zwei Protestantische Kulturen auf-
einandertrafen

Samstag, 2. Juli 2022
		
8.45 Uhr	 Morgengebet

9.00 Uhr	 Dr. Alexander Wolz, M.A. 
	 Leiter des Staatsarchivs Würzburg
	 „Coburgs staatliche Selbständigkeit ist 

dahin“
	 Der Anschluss Coburgs an Bayern im Jahr 

1920
	  
10.00 Uhr	 Dr. iur. Hans Seehase 
	 Kirchenjurist in Magdeburg
	 Zwischen Kirchenbaulust und Kirchen

baulast
	 Eine Coburger Evangelische Kirchenge-

meinde vor dem Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshof im Jahr 1929

11.00 Uhr	 Kaffeepause

11.30 Uhr 	 Dr. Christian Boseckert. M.A. 
	 Stadtheimatpfleger Coburg
	 Föderalismusreform 1918–1920 
	 im Blick auf Coburg

	 Mittagspause in benachbarten Gaststätten 

14.15 Uhr	 Landesbibliothek Coburg / 
	 Schloß Ehrenburg
	 Diplom-Bibliothekarin Isolde Kalter 
	 Stellv. Leitung
	 Besichtigung originaler Lutherbibeln in 

den Beständen der Landesbibliothek

	 Tagungsende ca. 16.30 Uhr


